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Kurtzer Jnnhalt der vorher- ^
gehenden Mattn . ?

l . Die Seelen -Andacht bey dem Heil. j
Abendmahl begreifst. <

I In dem Eingang : i . Wer die Gäste
seyen/p . r . r . Die underschidliche
Mahlzeiten Gottes , p. r . z . Der
GästenSeligkeit . p. 5 . 4 .DiePfi »cht ^
Sie sollen s kommen , p . 6 b Mit ge¬
bührender Ehrerbietung . 6 7.

v . Die Erinnerung/wie ein lieber Gast
des Herren sich solle verhalten

> . Vor dem gebrauch des Heil . Abend¬
mahls . Er solle sich

» Heiligen p . 9 . b . Prusten . p. ro .
Dise Heiligung und Prüffung wird

außgeführt durch Gebatte :
». In denen Tagen der Vorbereitung

ist beygefügteine Bekantnus der Sun /
den : und eine Bitt um die Heiligung/
pag . rs .

lr. Am Fäst-Tag sind Gebatte zuge-
brauchen.

r . IM
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^ ' - Jm Hauß/p z - und in r . derKir ,

- chm pag . 44 .
k . Bey dem Gebrauch des heiligen

Abendmahls werden angedeutet die Ge-

, daneken/ welche ein rechtschaffener Gaff
' w Emvfahung haben solle/p 47 .

> Danccsaqung für die gnädige Vergebung

, der Sünden zu Gott dem Vatler /

- Pst - Dem Sohn . s6 . Dem Heil .

, Geist p. 59 .
, Geistliche Gedancken vor dem heiligen

Abendmahl p 62 . Hierzu dienendes

j erstes / p . 68 . und anderes Gebätt .
vag . 74 .

, Seufftzerlein/wann ik<m ;u des Herren
Tisch gehct/p. 78 Bev Emvfahung
des gesegneten Brors und Trancks .

. pag - 7? ^
Nach dem Abendmahl solle em icder

, Gast
! 2. Bringen das Danckopffer/p . 80.

, Durch eine hertzlicheDanckp 8 ; . Glau¬
bens - p. 8s . Büß , p . 86 . Liebe - p. 88.

,
Und Trost^Gedächtnus . p- 85.

b. Leisten
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, b . Leisten und bezahlen seine Gelübd^

p 9 ) durch Gutrhäligkcik gegen dcü
Llrmen/p. 94.

Und Gehorsam gegen Gott . p 97 .
Geistliche Gcdancken/nach Empfahung

des gesegneten Brots und Kelchs ,
pag . 98-

Wann man vom Tisch des Herren weg
gehet/ zu der Heil . Dreyfaltigkeic.
pag iQo.

Geistliche Gedancken nach dem Heil.
Abendmahl, p. ro ) .

Gebärt und Danchagung nach dem H
Abendmahl. p<̂ 108. Ein anders-
pag i » z -

Gebält umb einen neuen Gehorsam p.
l lS . umbeinen gottseligen Wanbcl -
pag . r ro .

II . Der Seeken.Schmuck zu der hink
melischen Hochzeit freud/pag . irr .
Haltet denen HinrelS-Bürgeren für

, . In dem Anfang / s. Sie seyen mit
JEsu verlobet , p. irs . b. Sie sollen
die Zeit seiner Antun fft nir verschlafe
fen - p. » r8 . c. Sie werden / wann
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/ Sie recht bereitet sind / zur ewigen

Hochzeil«Freud gewiß eingehen pag
. > ? 4 -

r . In der Verhandlung der Malen
selbst wird angezeiget

? Die Gewißheit
'
zu dem Eingang in

den Himmel .
, U. Unser Amt in dem hinzugehen , und
' Ui . Unser Schmuck in dem Eingang ,

p . i ; 8 . :c.
I. Die Gewißheit des Eingangs in

' Golteü Heiligkhum stellet uns für/
' >. Die Freudigkeit die wir haben p. >

b . Den Vortheil so uns Gott bey discm
' Einganggonnet . p> l4 » .

Wir können eingehen 1- auf Erden in die
' Kirchen, p. > 4 > . -ich. In den Him -

mel/r. j ' tzund durch Gebart p 144.
b . In dem Sterben mit der Seele ,
p 147 c. Am jüngstenTag mir Leib
undSeel . p lso .

r . Den Weg in das heilige Gottes/und
wird hie gewisen .

» Wcrseye ? JEsuü . p. » sr l». Wie
Er unser Weg worden / mir fernem

-t Leiden.
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-f- Leiden, p. e s z 1-1-. Himmelfahrt ,
p . » 77 . Fmbitt p l 8 r > o

.Wer uns Visen Weg geoffenbahrrt?
GOtt p. » 87. ä. We ches seine
Eigenschaffcen seyen/nem ich o. neu.
p 189 . und 00 lebendig p. 190

U . Unser Amr in dem Eingang in das
heilige Gottes gibct zu betrachten /

I . Die Materey/was wir thun sollen.
Wir sollen

1 . Weggehen von der Erden/und alles
angenehmeaufdersclbigen verlassen,
p » 9; . Insonderheit bey dem Ste »
ben ohne Hertz -nö - BekümmernuS
willig abscheidM von unseren Freundden. 2or .

r . Fortgehen p r » 8 - und z . gar hi»p
eingehen rr » .

L Die rechte Weis p. rr 6 Vesi »
hende in » Heil . Schnmck - und d.
andächtigem Gebatt

M . Unser Schmuck muß nothwendig
angezogen werden /
Das Hertz muß geschmucket we»

den. P. rr/.
A. Mit
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A- Mit Aufrichtigkeit und Willigkeit ,

päg . rzo
B Mit völligem Glauben/dafi s . die

Seele nit werde Sterben , p 2 ; ? .
b . die Engel sie werden heimholen ,
p . 242 . c . Der Richter bey seinem
Thron sie werde ledig sprechen und
zum Erben erklären , p 242 6 Der
Leib am jüngsten Tag werde aufc»
wecket und herrlich gemachet mit
der Seele eingehen , p . 744.

C Mit wahrer Bußfertigkeit p .2sr .
L. Daß Gewissen muß gereinigct wer¬

den p . 2s4 darbeywirdgelehrct /
A Was das Gewissen seye p 254 .
B Was ein böses Gewissen seye.

pag - rss .
C Wie schädlich das böse Gewissen

seye p . 257.
D . Wormit man das böse Gewissen

könne abwäschen p . 258 .
E . Wie ein gutes Gewissen dem Ster¬

bend ? helffe 0 zu guti mEndc paq .
rLo und ov . kraffrigem Trost ,
paa . r6l »

F. Wie
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F . Wie das Gewissen müsse gereini»

get werden, p. 264.
e . Der Leib muß von Sünden abgtt

waschen werden , p r6s . ^O . Die Zung muß ihr Amt thun p.r68 .
r . Durch die Bekanrnuß der Hof"

nung/welchewir sollen
a haben p. 270 . b. bekennen , p . 276«

c. bewahren. p. 27Z . kj . understützen.
p 285 . durch Gottes Vrrheiffuru
gen. p. 287 . und 2. Treu . p. 2 - 6<
welche ist herrlich , p . 259 vollkoM"
men . p. zoo . Ewig . ) 02.

». Durch Gebärt : Pag. z io . allw»
folgew

Gebätte der Absterbende .p. ) r r .Für "
bitt der umstehenden . - 64 . Dancksa"
gung der Umbstehenden p. r - i und
trüstung an die betrübten Verwand "
ten. pag. z - 4

Schließlichen noch ein Gebätt nach den»
H 2U>endmahl. p. 400 .

ENDE .
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